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TwoEdgeWorld: Ich habe es nicht ins Lächerliche gezogen - sondern ich habe eine lächerliche
Argumentation als solche hervorgehoben.

kl. gr. frosch

Oder um es anders zu sagen:

Zitat von Yummi

Auch die Argumente der Bürger, insbesondere die Zusammenrottungen von
Flüchtlingsgruppen an bestimmten Orten ist mir bei uns auch schon früh aufgefallen;
dass habe ich als Vater auch als sehr unangenehm empfunden.

als Erklärung dafür, dass die rassistischen Befürchtungen der Menschen doch ernst zu nehmen
seien. Als Erklärung für das "Zusammenrotten" spricht er dann von "herumstehenden
Flüchtlingen" - die dort beim Herumstehen aber erst einmal genauso wenig eine Gefahr für Frau
und Kind darstellen, wie die Männer in meinem Beispiel für mich. Er befürchtet Gefahr,
aufgrund von Vorurteilen gegen die Flüchtlinge - so wie ich in meinem Beispiel scheinbar
Gefahr bei den Männern befürchte.

Aufgrund von Vorurteilen gegen Flüchtlinge Vorurteile gegen und Ängste vor Flüchtlingen zu
begründen ist aber ungefähr so, als ob sich Münchhausen am Schopf aus dem Sumpf zieht -
ächerlich.
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